
Anhängerführerschein Klasse BE für Auszubildende 

Mehr Mobilität – mehr Verantwortung – mehr Zukunft 

Der Anhängerführerschein der Klasse BE ist eine wertvolle Zusatzqualifikation für 
Auszubildende im Bauhaupt- und Ausbaugewerbe. Viele Betriebe setzen Anhänger zum 
Transport von Maschinen, Werkzeugen oder Baumaterialien ein. Mit der Fahrerlaubnis der 
Klasse BE erweitern Auszubildende ihre beruflichen Einsatzmöglichkeiten und verbessern 
ihre Chancen für den späteren Berufsalltag. 

Das Berufsförderungswerk der Südbadischen Bauwirtschaft GmbH bietet den Erwerb des 
Anhängerführerscheins in Kooperation mit der Fahrschule Niehaus an. 

 

Was ist der Anhängerführerschein Klasse BE? 

Mit der Fahrerlaubnis der Klasse BE dürfen Sie Fahrzeugkombinationen aus einem Pkw der 
Klasse B und einem Anhänger mit einem zulässigen Gesamtgewicht von bis zu 3.500 kg 
fahren. 

Damit können – je nach Zugfahrzeug – deutlich größere Anhänger sicher und legal bewegt 
werden als mit der Fahrerlaubnis Klasse B allein. 

 

Wer kann teilnehmen? 

Teilnehmen können Auszubildende während der Internatsunterbringung im KOMZET BAU 
BÜHL 

• die mindestens 18 Jahre alt sind, 

• im Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B sind und 

• Interesse an einer zusätzlichen beruflichen Qualifikation haben. 

 

Warum lohnt sich der Anhängerführerschein? 

Der Anhängerführerschein bietet viele Vorteile: 

• Erweiterung der beruflichen Qualifikation 

• höhere Flexibilität im Ausbildungsbetrieb 

• größerer Einsatzbereich auf Baustellen 

• attraktiver Qualifikationsnachweis im Lebenslauf 

• Verbesserung der Beschäftigungschancen nach der Ausbildung 

 

Wie läuft die Ausbildung ab? 

Die Ausbildung beginnt mit einer praktischen Einweisung in das Fahren mit Anhänger. 

Anschließend folgen die gesetzlich vorgeschriebenen Ausbildungsfahrten sowie – sofern 
erforderlich – weitere Übungsfahrten bis zur Prüfungsreife. 

Die praktische Ausbildung umfasst unter anderem: 



• An- und Abkuppeln 

• Sicherheitskontrolle 

• Rangieren 

• Rückwärtsfahren 

• Fahren im Stadtverkehr 

• Überlandfahrten 

• Autobahnfahrt 

• Nachtfahrt 

 

Welche Pflichtfahrstunden sind vorgeschrieben? 

Für die Fahrerlaubnis Klasse BE schreibt der Gesetzgeber folgende Sonderfahrten vor: 

• 3 Überlandfahrten 

• 1 Autobahnfahrt 

• 1 Nachtfahrt 

Zusätzlich erfolgt zu Beginn eine 

• 30-minütige Einweisung 

• 90-minütige Übungsfahrt 

Weitere Übungsfahrten werden bei Bedarf individuell vereinbart. 

 

Muss eine Theorieprüfung abgelegt werden? 

Nein. 

Wer bereits die Fahrerlaubnis Klasse B besitzt, benötigt 

• keine theoretische Ausbildung 

• keine Theorieprüfung. 

Es ist lediglich eine praktische Fahrerlaubnisprüfung abzulegen. 

 

Wie lange dauert die Ausbildung? 

Die Ausbildungsdauer richtet sich nach den individuellen Fahrkenntnissen und der 
Terminplanung. 

In der Regel kann die Ausbildung innerhalb weniger Wochen abgeschlossen werden. 

 

Wie erfolgt die Anmeldung? 

Interessierte Betriebe wenden sich zunächst an das Berufsförderungswerk der 
Südbadischen Bauwirtschaft GmbH. 



Nach Eingang der Anmeldung werden die Teilnehmer an unseren Kooperationspartner 
weitergeleitet und die Fahrtermine individuell abgestimmt. 

 

Was kostet der Anhängerführerschein? 

Die Ausbildung erfolgt zu den mit der Fahrschule vereinbarten Konditionen. 

Die aktuellen Preise erhalten Sie direkt bei der Anmeldung oder auf Anfrage. 

Fahrschule: ca. 1000 € 

 + TÜV-Prüfung: ca. 130 € 

 + Behördengebühren: ca. 45 € 

In vielen Fällen übernimmt der Ausbildungsbetrieb die Kosten! 

 

Wer ist mein Ansprechpartner? 

Berufsförderungswerk der Südbadischen Bauwirtschaft GmbH 

KOMZET BAU BÜHL 

Uwe Schneider / Norbert Kuri 

Tel.: 07223 9339-0 

buehl@bfw-suedbaden 

 

Häufig gestellte Fragen (FAQ) 

Benötige ich bereits den Führerschein Klasse B? 

Ja. Voraussetzung für die Ausbildung ist der Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B. 

 

Gibt es eine Theorieprüfung? 

Nein. Es ist lediglich eine praktische Prüfung erforderlich. 

 

Wann finden die Fahrstunden statt? 

Die Termine werden individuell mit der Fahrschule abgestimmt und finden überwiegend 
außerhalb der regulären Ausbildungszeiten statt. 

 

Wer organisiert die Termine? 

Die Terminplanung erfolgt direkt zwischen den Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmern und der 
Fahrschule nach der Anmeldung beim KOMZET BAU BÜHL. 

 

Muss ich die praktische Prüfung sofort bestehen? 



Nein. Sollte die praktische Prüfung nicht bestanden werden, kann sie entsprechend den 
gesetzlichen Vorgaben wiederholt werden. 

 

 

Warum sollte ich den Anhängerführerschein bereits während der Ausbildung 

erwerben? 

Viele Ausbildungsbetriebe benötigen Mitarbeitende, die Fahrzeuge mit Anhängern sicher 
führen können. Mit der Fahrerlaubnis Klasse BE erwerben Sie bereits während Ihrer 
Ausbildung eine gefragte Zusatzqualifikation und verbessern Ihre beruflichen Perspektiven. 

 

Jetzt anmelden! 

Nutzen Sie die Chance, bereits während Ihrer Unterbringungszeiten im Internat in Ihrer 
Freizeit eine zusätzliche Fahrerlaubnis zu erwerben und Ihre beruflichen Möglichkeiten zu 
erweitern. 

Wir beraten Sie gerne persönlich. 

 

Auf einen Blick  

Zielgruppe Auszubildende mit Klasse B, Internatsunterbringung 

Fahrerlaubnis Klasse BE 

Theorieprüfung Nein 

Praktische Prüfung Ja 

Gesetzliche Sonderfahrten 5 

Ausbildungsort Fahrschule Niehaus 

Anmeldung Über das KOMZET BAU BÜHL 

Termine Individuell nach Vereinbarung 

 


